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Digitales Interventions-Relais: Auto-Off-On

« Inferventions- und Meldemodule werden
eingesetzt, um Stérungen in komplexen,
elekironischen Steuerungen,
Produktionsanlagen oder Gebaude-
Managementsystemen durch den
Betreiber zu erkennen und einen Notbetrieb
durch gezieltes Eingreifen zu ermdglichen

« Der Betriebszustand “AUTO” kann iber den
Ausgang B1-B2 an eine Zentrale/Steuerung
gemeldet werden

« Typische Anwendungen des 19.21.0.024.0000
(Auto-Off-On - Relais) sind die Aufrechterhaltung
eines Notbetriebs bei gestortem
Automatikbetrieb

« Schalten im Notbetrieb von Heizungen,
Pumpen, Klimaanlagen, Berieselungsanlagen,
Beliiftungsklappen, Motoren, Ventilatoren usw.
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Serie 19 - Interventions- und Meldemodule

19.21.0.024.0000

« T-stufiges Auto-Off-On (Hand) - Modul fir Industrie- und Gebdude-Managementsysteme

« 11,2 mm breit / max. Dauverstrom: 10 A

« Riickmeldekontakt B1- B2

Automatik-Betrieb Interventions-(Hand-)Betrieb

Schalterstellung: Auto OFF ON
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é B1 J:! I_ci)M B1-B2 Riickmeldung an die Steuerung fir “Im Automatik-Betrieb”
i . : : A3-A2 Von der Steuerung geforderte Schaltaufgabe
,,,,,,, _ C !
Ansteverung, PLC Typ 19.21
Abmessungen siehe Seite 7
Kontakte (11-12-14)
Anzahl der Kontakte 1 Wechsler
Max. Dauerstrom /max. Einschaltstrom A 10/15
Nennspannung /max. Schaltspannung vV AC 250/400
Max. Schaltvermégen AC1 VA 2.500
Max. Schaltvermégen AC15 (230 V AC) VA 500
1- Phasenmotorlast, AC3-Betrieb (230 V AC) kW 0,44
Max. Schaltstrom DC1: 24/110/220 V A 10/0,3/0,12
Min. Schaltlast mW (V/mA) 300 (5/5)
Kontaktmaterial AgSnO,
Riickmeldung (B1-B2 fiir “im Automatik-Betrieb”)
Anzahl der Kontakte 1 SchlieBer
Min. / Max. Strom mA 10/300
Nennspannung V AC/DC 24
Versorgung
Lieferbare V AC (50/60 Hz) 24
Nennspannungen (Uy) VvV DC 24
Bemessungsleistung VA (50 Hz)/W 0,6/0,4

Arbeitsbereich AC (0,8...1,1) Uy
DC (0,8...1,1) Uy

Allgemeine Daten

Umgebungstemperatur °C -20...+50

Schutzart IP 20

Zulassungen (Details auf Anfrage)
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Digitales Interventions-Relais: Auto-Off-Hand \( '}) 19.41.0.024.0000

« Interventions- und Meldemodule werden
eingesetzt, um Strungen in komplexen,
elekironischen Steuerungen,
Produktionsanlagen oder Gebéaude-
Managementsystemen durch den
Betreiber zu erkennen und einen Notbetrieb
durch gezieltes Eingreifen zu ermdglichen

« Der Betriebszustand “AUTO” kann Gber den
Ausgang 53-54 an eine Zentrale/Steuerung
gemeldet werden

+ Der Betriebszustand “Nicht-Auto” wird durch « T-stufiges Auto-Off-Hand (On) - Modul fiir Industrie- und Gebdude-Managementsysteme

eine blinkende, gelbe LED angezeigt « 17,5 mm breit / max. Daverstrom: 5 A
» Typische Anwendungen des 19.41.0.024.0000| . Riickmeldeausgang 53-54
Auto-Off-Hand (On) - Relais sind die « Blinkende, gelbe LED im “Nicht-Auto-Betrieb”
Aufrechterhaltung eines Notbetriebs bei
gestortem Automatikbetrieb Automatik-Betrieb Interventions-(Hand-)Betrieb

« Schalten im Notbetrieb von Heizungen,
Pumpen, Klimaanlagen, Berieselungsanlagen,
Beliftungsklappen, Motoren, Ventilatoren usw.

Schalterstellung: A o H
Auto Off Hand
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53-54 Riickmeldung an die Steuerung fiir “Im Automatik-Betrieb”
A3-A2 Von der Steuerung geforderte Schaltaufgabe

'g Ansteverung, PLC Typ 19.41
&
#21 Abmessungen siehe Seite 7
SN Kontakte (11-12-14)
-g Anzahl der Kontakte 1 Wechsler
Max. Dauerstrom /max. Einschaltstrom A 5/15
é Nennspannung /max. Schaltspannung vV AC 250/400
4| Max. Schaltivermégen ACT VA 1.250
E Max. Schaltvermégen AC15 (230 V AC) VA 250
=-§ 1- Phasenmotorlast, AC3-Betrieb (230 V AC) kW 0,185
Max. Schaltstrom DC1: 24/110/220 V A 3/0,35/0,2
Min. Schaltlast mW (V/mA) 500 (10/5)
Kontakimaterial AgCdO
Riickmeldung (53-54 fiir “im Automatik-Betrieb”)
Anzahl der Kontakte 1 SchliefBer
Min. / Max. Strom mA AC/DC 10/100
Nennspannung V AC/DC 24
Versorgung
Lieferbare V AC (50/60 Hz) 24
Nennspannungen (Uy) vV DC 24
Bemessungsleistung VA (50 Hz)/W 1/0,6
Arbeitsbereich AC (0,8...1,1) Uy
DC (0,8...1,1) Uy
Allgemeine Daten
Umgebungstemperatur °C -20...+50
Schutzart IP20
Zulassungen (Details auf Anfrage) c € (t,
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Digitales Interventions-Relais: Auto-Off-Low-High

« Interventions- und Meldemodule werden
eingesetzt, um Stdrungen in komplexen,
elektronischen Steuerungen,
Produktionsanlagen oder Gebdude-
Managementsystemen durch den
Betreiber zu erkennen und einen Notbetrieb
durch gezieltes Eingreifen zu ermdglichen

» Der Betriebszustand “AUTO” kann Gber den
Ausgang (53-54) an eine Zentrale/Steverung
gemeldet werden

« Der Betriebszustand “Nicht-Auto” wird durch
eine blinkende, gelbe LED angezeigt

« Typische Anwendungen des 19.42.0.024.0000
(Auto-Off-HandLow-HandHigh - Relais) sind die

) 19.42.0.024.0000
¢é ée
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« 2-stufiges Auto-Off-Low-High - Modul fiir Industrie- und Gebédude-Managementsysteme
« 35 mm breit / max. Dauverstrom: 5 A

« Rickmeldeausgang 53-54

« Blinkende, gelbe LED im “Nicht-Auto-Betrieb”

Jberwachungs- und Zeit-Relais

VII-2013, www.findernet.com

Aufrechterhaltung eines Nofbetriebes? vem Automatik-Betrieb Interventions-(Hand-)Betrieb
umschaltbaren Motoren fiir 2 Geschwindigkeiten Schal )
) . . . chalterstellung: A o Low High
bei gestortem Automatikbetrieb Auto off Hand Hond
o Schalten im Notbetrieb von zweistufigen [ =
Motorantrieben, Pumpen, Ventilatoren usw. AR
53-54 | 1
Anschlussbild oo — —
L(+) A4-A2
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[ | ! I 53-54 Rickmeldung an die Steuerung fir “Im Automatik-Betrieb”
} i 54 ) I A3-A2 Low, Betrieb mit der niedrigen Drehzahl oder geringer Leistung
L. N r_ I A4-A2 High, Betrieb mit der hdheren Drehzahl oder héherer Leistung. Bei gleichzeitig
geschlossenem S1 und S2 wird der Ausgang 13-24 vorrangig geschlossen.
Ansteverung, PLC Typ 19.42 T = Einschaltverzdgerung an 13-14 und 13-24 von ca. 100 ms als kontaktfreie Pause vor der
) ) Umschaltung. Beim Zuriickschalten von Motoren mit grofler Schwungmasse
Abmessungen siehe Seite 7 (Tragheitsmoment) wird eine zusatzliche Einschaltverzégerung von ca. 20 s empfohlen.
Kontakte (13-14-24)
Anzahl der Kontakte 2 SchlieBer
Max. Dauverstrom /max. Einschaltstrom A 5/15
Nennspannung /max. Schaltspannung  V AC 250/400
Max. Schaltvermégen AC1 VA 1.250
Max. Schaltvermégen AC15 (230 V AC) VA 250
1- Phasenmotorlast, AC3-Betrieb (230 V AC) kW 0,185
Max. Schaltstrom DC1: 24/110/220 V A 3/0,35/0,2
Min. Schaltlast mW (V/mA) 500 (10/5)
Kontaktmaterial AgCdO
Riickmeldung (53-54 fiir “im Automatik-Betrieb”)
Anzahl der Kontakte 1 SchliefBer
Min. / Max. Strom mA 10/100
Nennspannung V AC/DC 24
Versorgung
Lieferbare V AC (50/60 Hz) 24
Nennspannungen (Uy) VvV DC 24
Bemessungsleistung VA (50 Hz)/W 1,6 /0,8
Arbeitsbereich AC (0,8...1,1) Uy
DC (0,8...1,1) Uy
Allgemeine Daten
Umgebungstemperatur °C -20...+50
Schutzart IP20

Zulassungen (Details auf Anfrage)
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@ finder Serie 19 - Interventions- und Meldemodule

Analogwert-Geber, (0...10) V

« Analogwert-Ausgangsmodule werden
vorsorglich eingesetzt, um einen vorgegebenen
oder fehlerhaften Analogwert von (0...10) V
durch einen manuell einstellbaren Wert zu
ersetzen

« In der Schalterstellung H (Hand) ist anstelle
des im Automatikbetrieb erzeugten Wertes ein
am frontseitigen Drehknopf einstellbares
Signal am Ausgang Yout - A2 verfigbar

« Die Hohe des vom Regelprozess vorgegebenen
wie auch des eingestellten Analogwertes
wird Gber drei griine LEDs fir > 25 %,
> 50 % und > 75 % visualisiert

« Der Betriebszustand “Nicht-Auto” wird durch
eine blinkende, gelbe LED angezeigt

« Typische Anwendungen des Analogwert-
Gebers 19.50.0.024.0000 sind die manuelle
Bereitstellung einer StellgréBenvorgabe in
Wasser-Mischventilen, Regelung des
Verhdltnisses von Frischluft zu Umluft,
Analog-Regelprozesse in der Industrie usw.

Anschlussbild

L(+)
24V AC/IDC

Ansteverung, PLC Typ 19.50

Abmessungen siehe Seite 7
LED-Meldung (im Auto- und Hand-Betrieb)
Eingangs Yin -A2 / Ausgang Yout-A2 ~ V DC

) 19.50.0.024.0000

« Analogwert-Geber (0...10) V fir Industrie- und Gebdude-Managementsysteme
« Blinkende LED bei nicht Automatik-Betrieb
« Fir Tragschiene EN 60715 TH35

Yout>25%

Automatik-Betrieb Interventions-(Hand-)Betrieb
Schalterstellung: A H
Auto Hand
ar-a2 ST . —
53-54
Vin - A2 _4_

Hand _4_
Yout>75% [ [
Youe > 50% e e

s 0
_nnnnnonnnnannnnnnanann.

Nicht Auto

B Anforderung —ITT1__Reaktion = 000 LED-Anzeige

53-54 Riickmeldung an die Steuerung fir “Im Automatik-Betrieb”
Yin-A2 / Hand = Soll-Wert: (0...10) V DC; von der Steverung bzw. im

Hand-Betrieb vorgegeben

In der Stellung A (Auto), des mit A und H gekennzeichneten Schalters, wird das
Analog-Signal aus der Ansteuerung von Y;,, - A2 nach Y ;- A2 geleitet.

In der Stellung H (Hand) wird das, am mit % gekennzeichnete Poti eingestellte
Signal (0...10) V DC iber Yt - A2 als Soll-Wert bereit gestellt.

0...10 / 0...10 (Imax =20 mA, kurzschlussfest)

Grine LED 25% >2,5V
Grine LED 50% >50V
Grine LED 75% >7,5V
Riickmeldung (53-54)
Ausgang 1 Schliefer
Min. / Max. Strom mA AC/DC 10/100
Nennspannung V AC/DC 24
Versorgung
Lieferbare V AC (50/60 Hz) 24
Nennspannungen (Uy) VvV DC 24
Bemessungsleistung AC/DC VA (50 Hz)/W 0,9/0,7
Arbeitsbereich AC (0,8...1,1) Uy
DC (0,8...1,1) Uy
Allgemeine Daten
Umgebungstemperatur °C -20...450
Schutzart IP20

Zulassungen (Details auf Anfrage)
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Bestellbezeichnung

Beispiel: Inferventionsmodul Serie19, Auto-Off-Hand Relais, 1 Wechsler 5 A-250 V, zum Anschluss an 24 V AC/DC.

Serie ‘ 4‘ \— Betriebsnennspannung

Tp 024 =24V

21 = Auto-Off-On Relais, 10 A 250 V Spannungsart

41 = Digitales 1-stufiges Ansteuermodul, 0=AC (50/60 Hz) / DC
Auto-OffH(hand), 5 A 250 V

42 = Digitales 2-stufiges Ansteuermodul,
Auto-Off-L(hand low)-H(hand high), 5 A 250 V

50 = Analogwert-Ausgangsmodul, Analogwertgeber,

(0...10) vV DC Alle Ausfihrungen / Baubreite
19.21.0.024.0000 / 11,2 mm breit
19.41.0.024.0000 / 17,5 mm breit
19.42.0.024.0000 / 35,0 mm breit
19.50.0.024.0000 / 17,5 mm breit

Allgemeine Angaben
Isolationseigenschaften 19.21 19.41/42 19.50
Spannungsfestigkeit  Versorgung und Kontakten V AC 3.000 2.000 -
zwischen: Versorgung und Rickmeldekontakt vV AC 2.000 1.500 1.500
offenen Kontakten V AC 1.000 1.000 -
EMV - Storfestigkeit
Art der Prisfung Vorschrift 19.21/42 ‘ 19.41
ESD - Entladung Uber die Anschlisse EN 61000-4-2 4 kv
durch die Luft EN 61000-4-2 8 kv
Elekiromagnetisches HF-Feld (80 ... 1.000 MHz) EN 61000-4-3 30V/m
Burst (5-50 ns, 5 kHz), an A1- A2 EN 61000-4-4 4 kv
Surges (1,2/50 ps) common mode EN 61000-4-5 2 kv 1 kv
an Al- A2 differential mode EN 61000-4-5 1 kv 0,5kv
Anschliisse 19.21 19.41/42/50
@ Drehmoment 0,5 Nm 0,8 Nm £
Max. Anschlussquerrschnitt eindrahtig 1x6/2x2,5 mm? | 1x10/2x14 AWG | 1x6/2 x 4 mm?> | 1x10/2x12 AWG
mehrdréhtig 1x4/2x1,5 mm? | 1x12/2x16 AWG | 1x4/2x2,5 mm?* | 1x12/2x14 AWG
Abisolierlange 7 mm 9 mm
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@ finder Serie 19 - Interventions- und Meldemodule

Anschlussbilder - Module zwischen Ansteuerung und Endprozess

Typ 19.21
L(+)
24V AC/DC
NG 4
O =0 reemTTTT [
(r ! i i — O —-—- i
s /| ) i '
I A2 12
i A3 "

....... - it
Ansteverung, PLC Typ 19.21 Endprozess
Typ 19.41
L(+)
24V AC/DC
N(@) 4
OO T i
(r ! i : —0-—-—- >
\ s Al ! I i
| | Y I I i
[ S |
| A3 ; O rw i
| | | . |
| ; 5 i ! I
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[ 54 | | l |
L. _ e !
Ansteverung, PLC Typ 19.41 Endprozess

yp 19.42
L (+)

24V AC/DC
=) 4

i
! \
i S2 (st
Y
| 6
: i [
| . 54 |
... _ :
Ansteverung, PLC Typ 19.42 Endprozess
Typ 19.50
L (+)
24V AC/DC
NE) ® e
....... CTTTTT
1 | o — O == B
| . ml i i
I | 0..10v i | |
| | A2 I | 1
! Analog | i i I Analog |
| Ausgangs- Y. 1 * You | Eingangs- |
i Signal CP msa ) ?L? Signal :
i . ! i ! .
| s4 | | !_._._._._._l
R _ . !
Ansteverung, PLC Typ 19.50 Endprozess

In der Stellung A (Auto), des mit A und H gekennzeichneten Schalters, wird das Analog-Signal aus der Ansteverung von Yj, - A2 nach Y s - A2 geleitet.
In der Stellung H (Hand) wird das, am mit % gekennzeichnete Poti eingestellte Signal (0...10) V DC iber Y, ;- A2 als Soll-Wert bereit gestellt.
6
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Abmessungen

Typ 19.21
Schraubanschlisse

Typ 19.41
Schraubanschlissse
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Zubehor

Bezeichnungsschilder fisr Typ 19.21, 40 Schilder, (8x10) mm, zum Bedrucken mit Plotter | 019.40

Bezeichnungsschilder fir Typ 19.41, -42, -50, 72 Schilder, (6x12) mm, 060.72
zum Bedrucken mit Plotter

060.72

1_. Bezeichnungsschild fir Typ 19.41, -42, -50, 1 Schild, (17x25,5) mm 019.01
3 »

BefestigungsfuB fiir Chassimontage fir Typ 19.21, -41, -50, 17,5 mm breit 020.01

020.01

BefestigungsfuB fiir Chassimontage fir Typ19.42, 35 mm breit 011.01

011.01
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Anwendungshinweise

Interventionsmodule

Die Anspriche an die Sicherheitseinrichtungen, die Heizung, die
Klimatisierung oder effiziente Energienutzung im Biiro, Hotel, privaten
Haushalt oder im industriellen Bereich wachsen stdndig und filhren zum
Einsatz immer komplexerer elekironischer Systeme. Doch was passiert,
wenn diese Systeme ausfallen und der entsprechend qualifizierte
Servicetechniker erst in einigen Stunden oder Tagen verfigbar ist2
Durch vorsorglich installierte Interventions-Module wird der Betreiber
in die Lage versetzt, die Stérungen zu erkennen und durch manuelles
Eingreifen die Funktion/den Befrieb aufrecht zu halten, bis die Reparatur
durch den Service erfolgt ist.

Auto-Off-On-Relais (Typ 19.21) Viele Prozesse oder Systeme werden
automatisch von einer elekironischen Steuerung oder einer PLC geregelt.
Bei Ausfall der Elektronik ist es wichtig zur Abwendung eines Schadens
eine Méglichkeit vorzusehen, um den Prozess manuell zu regeln. Dies
ist gegeben durch ein Auto-Off-On Relais, welches zwischen den
Ausgéngen der Elektronik (Controller) und dem zu regelnden Prozess
(End process) zwischengeschaltet ist, und in geeigneter Weise die
fehlerhafte Regelung umgeht. Bei fehlerhafter Elektronik kann der zu
regelnde Prozess manuell je nach Erfordernis mit dem frontseitigen
On- oder Off-Schalter EIN oder AUS geschaltet werden. Bei fehlerfreiem
Betrieb der Elekironik ist der Schalter in die Auto-Stellung zu setzen, bei
der der Prozess durch die normale Funktion der Elektronik iber die
Elektronikausgénge geregelt wird. Es kann wichtig sein, zu wissen, ob
der Prozess manuell oder automatisch geregelt wird, wozu der bei dem
Auto-Off-On-Relais 19.21 vorhandene Riickmeldekontakt genutzt
werden kann.

Digitale Ansteuermodule (Typ 19.41 und 19.42) werden eingesetzt,
wenn bei Ausfall einer Regelung oder Steuerung ein Notbetrieb durch
manuelles Eingreifen aufrecht gehalten werden soll. Bei einer Stérung
des Betriebes erfolgt z.B. iber das Meldemodul eine Meldung in die
Zentrale, in welchem Bereich die Stérung aufgetreten ist. Der
Anlagen-Betrever kann dann im Schaltschrank “vor Ort” die
Fehlermeldung der vom Ausfall betroffenen Regelung zuordnen. Am
digitalen Ausgangsmodul wird mit dem Schalter (A-O-H) vom A
(Automatikbetrieb) auf O (OFF=AUS) oder H (Handbetrieb) umgeschaltet
und gleichzeitig Uber die Anschliisse 53-54 die defekte, elekironische
Steuerung deaktiviert. Uber den Ausgang 11-14 des Typs 19.41
(13-14 und 13-24 beim Typ 19.42) wird z.B. in der Schalterstellung
H die Heizung eingeschaltet und in der Schalterstellung O ausgeschaltet
und somit wird die Funktion “Heizung” im manuellen Betrieb aufrecht
gehalten und gesteuert. Am digitalen Ausgangsmodul wird mit einer
leuchtenden griinen LED angezeigt, dass im Automatik-Betrieb die Last
(z.B. Heizung) eingeschaltet ist und mit der blinkenden gelben LED, dass
die Last von Hand gesteuert wird.

Nach dem Austausch der defekten Steuerung signalisiert die blinkende
gelbe LED am digitalen Ausgangsmodul, dass der Schalter auf
Automatikbetrieb (A) zurickzusetzen ist.

Die digitalen Ausgangsmodule sind einzusetzen, wenn ein einstufiger
Vorgang (mit Modul Typ 19.41) oder ein zweistufiger Vorgang (mit
Modul Typ 19.42) manuell bei ausgefallener elektronischer Steuerung
anzusteuern ist.

Anmerkung: Bei einem zweistufigen Betrieb wie einer Motor-Stern-
Dreieck-Umschaltung, einer Ventilator-Pol-Umschaltung oder einem
Drehstrom-Motor-Rechts-Linkslauf ist, wie allgemein Gblich, eine
stromlose Pause von > 50 ms vorzusehen. Fir die Umschaltung im
Handbetrieb von ,Low” nach ,High” und zuriick nach ,Low” mit dem
19.42 ist jeweils eine stromlose Pause von >80 ms implementiert.
Bei der Drehrichtungs-Umkehrung von Kondensator-Motoren ist eine
Pause von ca. 300 ms einzuhalten. Um Motore mit groBen
Tragheitsmomenten (Drehmasse), wie bei Ventilatoren, beim Zuriickschalten
von der hohen Einschaltstufe (hohen Drehgeschwindigkeit) zur
niedrigen Einschaltstufe zu schitzen, soll die niedrige Einschaltstufe erst
dann eingeschaltet werden, wenn der Motor (Ventilator) fast zum
Stillstand gekommen ist.

Analog-Ausgangsmodule, Analogwertgeber (Typ 19.50) werden
eingesetzt, wenn der Bedarf besteht, einem manuellen wéhlbaren
Signal den Vorrang vor einem von der Regelung vorgegebenen,
analogen Signal von (0...10) V DC zu geben oder ein fehlerhaftes oder
ausgefallenes Signal einer Regelung oder Steuerung durch ein
einstellbares Signal zu ersetzen ist.

Bei dem Analogwertgeber kann iber einen frontseitigen Wahlschalter
gewdhlt werden, ob das aus der Regelung vorgegebene Signal von
(0...10) V DC weitergeleitet wird, oder ein manuell einstellbares
Signal genutzt werden soll. In der Schalterstellung A (Automatik) wird
das an den Eingdngen Yin-A2 aus der Regelung eingehende Signal
1:1 zum Ausgang Yout-A2 ibertragen.

In der Schalterstellung H (Hand) wird anstelle des im Automatikbetrieb
erzeugten Analogwertes, ein am frontseitigen Drehknopf einstellbares
Signal, an den Ausgang Yout-A2 gefihrt. Der Betrieb in der
Schalterstellung H wird iiber eine blinkende, gelbe LED angezeigt und
ist Uber den gedffneten Ausgangskontakt 53-54 fiir eine elektrische
Information nutzbar.

Die Hohe des vom Regelprozess vorgegebenen wie auch des eingestellten
Analogwertes wird iber drei grine LEDs fir > 25 %, > 50 % und
> 75 % visualisiert.

Der Analogwertgeber erméglicht somit das von die Regelung
vorgegebene Analogsignal durch einen manuell gewdhlten Wert zu
Uberstimmen; sei es um in den Regelprozess direkt einzugreifen oder
weil der Regler nicht einwandfrei arbeitet.

o
=)
)
o
=
o
N
)
=
=
1
(2]
o
=
=)
=
8
3
=
@
Q
=)




	﻿2013 KATALOG
	Relais für Leiterplatte
	Serie 30
	Serie 32
	Serie 34
	Serie 36
	Serie 40
	Serie 40
	Serie 41
	Serie 43
	Serie 44
	Serie 45

	Industrie-Relais
	Serie 46
	Serie 50
	Serie 55
	Serie 56
	Serie 60
	Serie 62
	Serie 65
	Serie 66
	Serie 67

	Koppel-/Interface-Relais
	Serie 38
	Serie 39
	Serie 48
	Serie 49
	Serie 4C
	Serie 58
	Serie 59

	Anzeige- und EMV-Entstšrmodule Serie 99
	Wirkstromzähler, Zeit-und Überwachungs-Relais
	Serie 19
	Serie 70
	Serie 71
	Serie 72
	Serie 77
	Serie 7E
	Serie 7EM_Bus
	Serie 7F
	Serie 7H
	Serie 7L
	Serie 7P
	Serie 7S
	Serie 7T
	Serie 78
	Serie 80
	Serie 81
	Serie 83
	Serie 85
	Serie 86
	Serie 87
	Serie 88
	Serie 93

	Installationsgeräte für den Verteilerbau
	Serie 10
	Serie 11
	Serie 12
	Serie 13
	Serie 14
	Serie 15
	Serie 18
	Serie 20
	Serie 22
	Serie 26
	Serie 27

	Technische Erläuterungen


